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Schöne Atmosphäre - gelungene Kulinarik 

Mit diesen Worten lässt sich der Kari-
bische Abend, der am Freitag, dem 2. 
August 2024, am Dorfplatz in Walter-
schlag stattfand, beschreiben.  
 
Begonnen hat diese Veranstaltung, 
bei der es zu Beginn sehr windig und 
regnerisch war, um 19 Uhr. Trotzdem 
ließen sich sehr viele Besucherinnen 
und Besucher nicht davon abhalten, 
dieses Fest zu besuchen. Unter den 
Gästen war auch Bürgermeister Josef 
Schaden, der den Abend in Walter-
schlag sehr genoss. Das Zelt und auch 
die Überdachung beim Dorfhaus 
sorgten für eine gemütliche Atmo-
sphäre. Die Besonderheit dieser Ver-

anstaltung sind stets die Cocktails, 
die von Angelika Klenn und ihrem 
Team liebevoll zubereitet werden. 
Neben den Cocktails konnten sich die 
Gäste auch über eine Weinschank, 
Kuchen und zahlreiche Burger erfreu-
en. Für das Gelingen des Festes ist es 
notwendig, dass es Helferinnen und 
Helfer gibt, die ihre Freizeit dafür zur 
Verfügung stellen und davon gibt es 
in Walterschlag erfreulicherweise 
genug. 
Dorfhaus-Obmann Harald Gretz war 
federführend bei der Organisation 
und zeigte sich stolz, dass der Karibi-
sche Abend wieder so eine gelungene 
Veranstaltung war. 

Verschönerungsvereinsobmann Markus Rabl, Maria Danzinger (etwas verdeckt),  
Angelika Klenn, Gabriela Wagner, Carina Krapfenbauer, Lorenz Hofbauer, Marie Scheidl, 

Iris Scheidl, Paul Scheidl, Monika Palmetzhofer, Gerald Boden, Lisa Schleser, Sanra Weber, 
Felix Scheidl, Franz Danzinger, Maria Danzinger, Harald Krapfenbauer,  

Ortsvorsteher Alexander Scheidl, Wolfgang Kletzl und Dorfhaus-Obmann Harald Gretz 
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Pfarrfest mit Segnung der Hl. Margareta 

Obfrau des Vereins Together Elisabeth Springer, Dagmar Buzu, Teodor Buzu, Pater Daniel Gärtner, 
Obmannstellvertreter des Pfarrgemeinderates Alexander Scheidl, Mesner Leopold Holzmüller,  

Felix Scheidl, Linus Hipp, Luis Hipp, Vizebürgermeister Günther Prinz, Bernhard Krecek und  
Bürgermeister Josef Schaden 

Bei der Jakobimesse am 
Sonntag, dem 28. Juli 2024, 
fand die Segnung des Bildes 
der Hl. Margareta statt, wel-
ches der aus Moldawien 
stammende Künstler Teo-
dor Buzu anfertigte. Dieses 
mit Acrylfarben gemalte 
Bild ist ein Dankeschön an 
die Pfarre für die Gast-
freundschaft bei der Toge-
ther-Kunstwoche Via Lucis, 
die im August 2022 im 
Pfarrhof Sallingstadt abge-

halten wurde. Pater Daniel 
Gärtner nahm im Rahmen 
der Messe die Segnung vor. 
Musikalisch wurde der Got-
tesdienst vom Chor Quodli-
bet aus Hoheneich um-
rahmt. Eine Besonderheit 
im Zuge der Messe war 
auch die Ehrung von Mes-
ner Leopold Holzmüller. Er 
war viele Jahre lang in 
Sallingstadt und auch in 
Limbach als Mesner und 
Vorbeter tätig und erhielt 

für seine Verdienste eine 
Statue seines Namenspat-
rons. Eine Danksagung gab 
es auch an die ausgeschiede-
nen Ministranten Felix 
Scheidl und Bernhard Kre-
cek, die seit ihrer Erstkom-
munion diesen Dienst ver-
richteten. Als neuer Minist-
rant konnte Luis Hipp will-
kommen geheißen werden. 
Nach dem feierlichen Got-
tesdienst, der mit Dankes-
worten von Bürgermeister 

Josef Schaden endete, lud 
der Pfarrgemeinderat zum 
traditionellen Fest in den 
Pfarrhofgarten, wo es ein 
Kinderprogramm mit Spiel-
sachen der diözesanen 
Sportgemeinschaft gab. Zu 
Mittag gab es unter ande-
rem Kaspressknödel oder 
Schweinsbraten und auch 
für Kaffee und Kuchen war 
gesorgt. Erstmals wurde 
auch ein Schätzspiel veran-
staltet, bei dem die Masse 
von insgesamt fünf Orgel-
pfeifen zu erraten waren. 
Zurzeit befinden sich am 
Dachboden der Pfarrkirche 
174 Pfeifen, die von der 
ehemaligen mechanischen 
Kirchenorgel stammen. 
Thomas Ruß ging bei die-
sem Schätzspiel als Sieger 
hervor und erhielt eine 
Grablaterne der Firma 
Stein Center Gründsteidl 
aus Limbach im Wert von € 
360,-. Die zweitbeste 
Schätzung gab Anita Oppl 
ab. Ihr Preis war ein Gold-
barren von der Sparkasse 
Schweiggers im Wert von € 
88,-. Den dritten Preis, ein 
DWH-Gutschein im Wert 
von € 60,- holte sich Elisa-
beth Poppinger. 

Handymast in Walterschlag 

Auch Sallingstadt, Perndorf 
und Walterschlag sind im 
Zeitalter der neuen Techno-
logien angekommen.  
 
Nach dem Ausbau des Glas-
fasernetzes wurde nun auch 
ein Handymast errichtet. 
Ich kann mich daran erin-
nern, als ich im Jahr 1987 
das erste D-Netz Handy 
bekommen habe, ist A1 mit 
voller Sendeleistung in un-
serem Dorf empfangbar 
gewesen. Das hat sich aber 

bis zum heutigen Tag mas-
sivst verschlechtert, sodass 
in manchen Häusern das 
Handytelefonieren gar 
nicht mehr möglich ist, 
wenn man es nicht auf  
WLAN Telefonie umstellen 
kann. 
 
Wie man hört, kann sich 
nicht jeder daran erfreuen, 
aber ich sehe es als techni-
sche Errungenschaft! 
 
Sepp Krapfenbauer 
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FF Sallingstadt im Einsatz bei Garagenbrand in Perndorf 

Einsatzstelle nach erfolgreichem Löscheinsatz 

Am frühen Morgen des 10. 
August 2024 wurde die 
Freiw il l ige Feuerw ehr 
Sallingstadt zu einem Gara-
genbrand in Perndorf alar-
miert. Gemeinsam mit den 
Feuerwehren Mannshalm 
und Schweiggers rückten 
wir mit mehreren Fahrzeu-
gen aus, um die Flammen zu 
bekämpfen. 
Brandausbruch und Einsatz-
maßnahmen: 
Bei unserem Eintreffen 
stand eine Garage samt Vor-
dach bereits in Vollbrand, 
die Hitzeentwicklung und 
die Rauchentwicklung wa-
ren stark. Um die Flammen 
rasch und effektiv zu be-
k ä m p f e n  w u r d e  d e r 
Löscheinsatz sofort aus dem 
Tanklöschfahrzeug gespeist 
und parallel eine Versor-
gungsleitung gelegt.  
Herausfordernd gestaltete 
sich die Räumung der Gara-
ge, die aufgrund der hohen 
Brandlast durch den bereit-
stehenden Atemschutz-
trupp der Feuerwehr 
Mannshalm durchgeführt 

werden musste. Ein beson-
derer Gefahrenpunkt stell-
te ein ausgebrannter Akku 
dar, der die Nachlöschar-
beiten erheblich erschwer-
te. 
Zusammenarbeit und er-
folgreiche Brandbekämp-
fung: 
Dank der hervorragenden 
Zusammenarbeit aller Ein-
satzkräfte konnte der 
Brand schließlich unter 
Kontrolle gebracht werden. 
Mittels Wärmebildkamera 
wurden die Räumlichkeiten 
sorgfältig auf mögliche 
Glutnester untersucht, um 
ein Wiederaufflammen zu 
verhindern. 
Um 4:30 Uhr konnten wir 
unsere Einsatzbereitschaft 
wiederherstellen. Wir be-
danken uns herzlich bei den 
Feuerwehren Mannshalm 
und Schweiggers für die 
großartige Unterstützung 
und die reibungslose Zu-
sammenarbeit. 
Gut Wehr! 

Pflegearbeiten an der Reschleite 

Am 24. Oktober 2024 waren dabei: Stefan Wally, Daniel Hölzl, Günter Hipp,  
Josef Bauer, Dietmar, Gerhard, Anton und Felix Hipp  

Zweimal jährlich organisiert 
Ortsvorsteher Stefan Wally 
eine Gruppe motivierter 
Leute, die hier freiwillig im-
mer wieder fleißig anpa-
cken, um die sogenannte 
Reschleite zu hegen und 
pflegen.  
 
Dabei wird vor allem ge-
mäht, getrimmt, gekehrt 
und im Herbst werden die 
Sträucher gestutzt. Gleich-
zeitig wird immer auch die 
Glassammelstelle mitgesäu-
bert. Heuer erschien dank 
Michael Hipp auch die Bank 
an dieser Stelle im neuen 
Glanz, er renovierte diese 
komplett.    
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Kräutersegnung zu Mariä Himmelfahrt 

Helene Scheidl, Anita Oppl, Walter Oppl, Aloisia Kaufmann und Karin Böhm 
(nicht am Bild: Rosa Lang und Roswitha Oberbauer) 

Rund um Mariä Aufnahme 
in den Himmel finden in vie-
len Pfarren Kräutersegnun-
gen statt. So auch in der 
Pfarre Sallingstadt und zwar 
ganz genau am Donnerstag, 
dem 15. August 2024, im 
Rahmen der Heiligen Messe. 
Der Legende nach kamen 
drei Tage nach dem Tod der 
Gottesmutter die Apostel an 
ihr Grab, doch das Grab war 
leer, da Maria mit Leib und 
Seele in den Himmel aufge-
nommen worden war. Aus 
dem Grab jedoch strömte – 
so die Legende – der Duft 
von Rosen, Lilien und leibli-
cher Wohlgeruch wie von 
duftenden Kräutern. 
Die von einigen Frauen ge-
sammelten Kräuter wurden 
am Vortag unter der Leitung 

von Aloisia Kaufmann im 
Pfarrhof zu Kräuterbu-
schen gebunden. Nach der 

Segnung konnten sich 
schließlich alle Gottes-
dienstbesucherinnen und 

Gottesdienstbesucher ein 
Kräutersträußchen mitneh-
men. 

Fritz Poinstingl feiert 80. Geburtstag 

Wolfgang Weitzenböck, Franz Danzinger, Fritz Poinstingl, Dietmar Hipp, Anna Poinstingl,  
Vzbgm. Günther Prinz, Bgm. Josef Schaden 

Ehrenkommandant Fritz 
Poinstingl feierte seinen 80. 
Geburtstag im Kreise seiner 
Familie, Freunde und Weg-
gefährten.  
Anlässlich dieses besonde-
ren Jubiläums lud er zu ei-
ner gemütlichen Feier ins 
Dorfwirtshaus ein. 
Besonders herzlich wurden 

die Glückwünsche der Feu-
erwehrkameraden ausge-
sprochen. Seit seinem Bei-
tritt zur FF Sallingstadt im 
Jahr 1962 hat sich Fritz 
unermüdlich für das Feuer-
wehrwesen eingesetzt. 
Ganze 20 Jahre lang stand 
er als Kommandant an der 
Spitze unserer Wehr und 

prägte sie maßgeblich. Auch 
im Katastrophenhilfsdienst 
und als Unterabschnitts-
kommandant brachte er 
seine Erfahrung und sein 
Engagement ein. Für seine 
langjährige und verdienst-
volle Tätigkeit wurde er 
2022 mit dem Ehrenzeichen 
für 60 Jahre verdienstvolle 

Tätigkeit auf dem Gebiete 
des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens ausgezeich-
net. 
Kommandant Wolfgang 
Weitzenböck und sein Stell-
vertreter Franz Danzinger 
würdigten die herausragen-
den Leistungen von Fritz 
Poinstingl und überbrach-
ten die besten Glückwün-
sche der gesamten Feuer-
wehr. Auch Bürgermeister 
Josef Schaden, Vizebürger-
meister Günther Prinz und 
Bauernbundobmann Diet-
mar Hipp reihten sich unter 
den Gratulanten ein. 
Die Feuerwehr Sallingstadt 
bedankt sich bei unserem 
Fritz für sein jahrzehntelan-
ges Engagement und 
wünscht ihm weiterhin alles 
Gute, vor allem Gesundheit 
und noch viele schöne Jahre 
- gut Wehr! 
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Zukunft Pfarrhof 

Paul Schachenhofer seitens der NÖ Dorf- und Stadterneuerung mit Wolfgang Weitzenböck,  
Christopher Edelmaier, Margit Hipp-Schnabl, Alexander Scheidl, Walter Gretz, Paul Scheidl,  
Roswitha Oberbauer, Wally Stefan, Pater Daniel Gärtner und Bürgermeister Josef Schaden 

Wie kann der Pfarrhof in 
Sallingstadt genützt wer-
den? Was soll in Zukunft mit 
den Räumlichkeiten des 
Pfarrhofs geschehen? Gibt 
es noch weitere Verwen-
dungsmöglichkeiten außer 
als Pfarrkanzlei und für so 
manche Veranstaltungen? 

Mit derartigen Fragen be-
schäftigt sich zurzeit ein 
Personenkreis aus den Ort-
schaften Sallingstadt, Wal-
terschlag, Limbach und 
Windhof. Viele sind nämlich 
der Meinung, dass dieses 
historische Gebäude aus 
der Barockzeit zu wenig 

Verwendung findet. Groß-
teils steht es leer, obwohl es 
schöne Räume beinhaltet 
und ein ganz besonderes 
Flair vermittelt. 
Die Mitglieder des Pfarrge-
meinderates haben deshalb 
den Beschluss gefasst, mit 
allen Vereinen und Instituti-

onen des Ortes über die 
zukünftige Verwendung 
des Pfarrhofs nachzuden-
ken. Seitens der Dorf- und 
Stadterneuerung konnte als 
Moderator Paul Schachen-
hofer gewonnen werden, 
der am Donnerstag, dem 6. 
Juni 2024, nach Sallingstadt 
kam, um gemeinsam mit 
einer kleinen Personen-
gruppe erste Ideen zu sam-
meln. Viele Überlegungen 
wurden angestellt und es 
soll sukzessive ein Konzept 
entstehen, das von allen 
gutgeheißen werden kann. 
Jede Anregung, um eine 
passende Lösung zu finden, 
damit auch in den kommen-
den Jahrzehnten die Erhal-
tung des Pfarrhofs gesi-
chert ist willkommen. 
 
Die nächste Zusammen-
kunft wird in ein paar Mo-
naten stattfinden. Alle sind 
herzlich eingeladen, sich 
dabei einzubringen! 

Rorate 

Das gemeinsame Frühstück erfolgte  im Dorfwirtshaus Sallingstadt 

Die heurige Rorate-Messe 
wurde am Samstag, dem 21. 
Dezember 2024, um 6:30 
Uhr, in der Pfarrkirche 
Sallingstadt gefeiert. Pater 
Daniel Gärtner hielt die 
Messe und Markus Stund-
ner sorgte als Organist für 
die musikalische Umrah-
mung. Mehr als 50 Personen 
folgten der Einladung und 
konnten so bei Kerzenlicht 
die adventliche Stimmung in 
der Pfarrkirche genießen.  
Das gemeinsame Frühstück 
erfolgte bereits wie im Vor-
jahr im Dorfwirtshaus 
Sallingstadt, wo es Tee, fri-
sches Brot und Semmeln 
sowie Butter, Marmelade, 
Honig und Nutella gab. 
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Neue Kirchenorgel für Sallingstadt 

Bürgermeister Josef Schaden, Maria Danzinger, Organist Johannes Layr, Anita Oppl, Harald Zauner, 
Maria Hipp, Markus Rabl, Organist Markus Stundner, Walter Gretz, Alexander Scheidl, Roswitha 

Oberbauer, Gerhard Haider, Karin Böhm und Pater Daniel Gärtner 

Der Pfarrgemeinderat berät 
schon längere Zeit über die 
Anschaffung einer neuen 
Kirchenorgel, da die jetzige 
laut den Organisten Markus 
Stundner und Johannes Layr 
klanglich nicht geeignet ist. 

Außerdem ist das Instru-
ment, das aus den 90er-
Jahren stammt, schon feh-
leranfällig und entspricht 
nicht den Erwartungen, die 
an eine Kirchenorgel ge-
stellt werden. Die Mitglie-

der des Pfarrgemeinderates 
haben viele Meinungen von 
Experten eingeholt, um eine 
Entscheidung zu treffen, ob 
eine mechanische oder eine 
digitale Orgel angeschafft 
werden soll. Nach reiflicher 

Überlegung ist am Don-
nerstag, dem 12. Septem-
ber 2024, die Entscheidung 
für eine digitale Kirchenor-
gel gefallen. Es soll ein sehr 
hochwertiges Instrument 
gekauft werden, das nicht 
nur vom Klang her vieles zu 
bieten hat, sondern auch 
optisch eine Aufwertung 
der Pfarrkirche darstellen 
könnte. 
Zurzeit überlegt man den 
Kauf einer Orgel der Firma 
Wolf aus Mödling mit zwei 
Resonatoren bestehend aus 
jeweils 68 Pfeifen und 21 
Lautsprechern. 
 
Sobald genau feststeht, wie 
die Ausführung sein könnte, 
wird ein Finanzierungsplan 
aufgestellt. Aufgrund der 
doch eher bescheidenen 
Mittel der Pfarre wird man 
auf die tatkräftige Spenden-
bereitschaft der Bevölke-
rung angewiesen sein. 

Siedlung nun komplett staubfrei 

Bürgermeister Josef Schaden mit den Arbeitern der Firma Swietelsky 

Im November 2024 wurde 
zwischen dem Haus 95 und 
dem Haus 98, das rund 90 
Meter lange Stück Straße 
asphaltiert. Somit ist die 
gesamte Siedlung nun fertig 
asphaltiert. Diese Arbeiten 
konnten jetzt erst fertig ge-
stellt werden, da im Früh-
jahr noch eine Parzelle auf-
geschlossen werden musste 
und im Sommer die Glasfa-
serfirma an der Kreuzung 
durchgraben musste. Die 
Arbeiten wurden von der 
Firma Swietelsky hervorra-
gend durchgeführt, die Kos-
ten trägt die Marktgemein-
de Schweiggers. 



Seite 7 
Online Ausgabe 

Friedhofsmauer erstrahlt in neuem Glanz 

Die Friedhofsmauersanierung ist abgeschlossen: Gerhard Hipp, Karin Böhm, Günther Müllner, Franz 
Danzinger, Herbert Sitte, Pater Daniel Gärtner, Gerhard Haider, Walter Gretz, Gerhard Dum, Rein-

hard Wagner, Bernhard Kaufmann und Roman Wagner.  
Nicht am Bild sind: Manfred Ruß, René Steininger und Alexander Scheidl  

Die Friedhofsmauer in 
Sallingstadt wurde in unzäh-
ligen Arbeitsstunden im 
Sommer des Jahres 2024 
saniert. Für das Zustande-
kommen dieser Sanierung 
war Walter Gretz federfüh-
rend. Er kümmerte sich um 
die Beschaffung der Materi-
alien und organisierte den 
Ablauf der Arbeiten. Beson-
ders wertvoll war auch die 
Mithilfe des gelernten Mau-
rers Gerhard Dum, der 
ebenso großartige Dienste 
leistete. Insgesamt waren 
15 Personen unentgeltlich 
im Einsatz. 
Zuerst wurde der schadhaf-
te Putz entfernt und neue 
Putzschichten in mehreren 
Arbeitsgängen aufgetragen. 

Anschließend erfolgten die 
Malerarbeiten im Innen- 
und Außenbereich. Zum 

Dank für die Mithilfe lud der 
Pfarrgemeinderat alle Hel-
ferinnen und Helfer zu ei-

nem abschließenden Essen 
ins Dorfwirtshaus Salling-
stadt. 

Martinilauf begeisterte 

Markus Rabl, Thomas Wührer, Michael Gaublitzer, Maximilian Mayerhofer,  
Andreas Widhalm, Bgm. Josef Schaden 

Am Samstag, dem 16. No-
vember 2024, fand in 
Sallingstadt wieder der tra-
ditionelle Martinilauf statt.  

Rund 100 Teilnehmer tra-
ten bei sonnigem Herbst-
wetter an, um sich dem 
Haupt/Hobby oder Kinder 

& Jugendlauf zu stellen. 
In der Herrenwertung konn-
te Michael Gaublitzer den 
Sieg beim Hauptlauf für sich 

verbuchen, während Vere-
na Frühwirth bei den Da-
men als Erste das Ziel er-
reichte. Für alle Nordic 
Walking-Fans gab es auch 
in diesem Jahr wieder ein 
spezielles Angebot. Nach 
dem Lauf genossen die 
Sportler das umfangreiche 
Läuferbuffet und nahmen 
ihre Auszeichnungen entge-
gen, die ihre Leistungen 
würdigten. 
 
Die Veranstalter, die JVP 
und der Verschönerungs-
verein Sallingstadt, zeigten 
sich begeistert über die gro-
ße Teilnahme und freuten 
sich, so viele sportbegeis-
terte Menschen in Salling-
stadt begrüßen zu dürfen 
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Modul Grundlagen Führen 

Daniel Hörndl, Tobias Krenn, Julia Poppinger, Michael Hipp, Bernhard Kaufmann 

Eine Kameradin und 4 Ka-
meraden unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr besuchten 
und bestanden das Modul 
Grundlagen Führen, kurz 
GFÜ. Dieses Modul stellt 
den ersten Schritt der Füh-
rungsausbildung dar. 
Die Ausbildung dauerte 2 
Tage und wurde von den 
Ausbildern des Bezirkes 
Zwettl in Langschlag durch-
geführt. Teilgenommen ha-
ben insgesamt 32 Mitglieder 
aus allen 4 Abschnitten des 
Bezirks Zwettl. 
Am Vormittag des ersten 
Tages stand etwas Theorie 

am Programm. Dazu zähl-
ten die Themen wie Feuer-
wehrorganisation und  
Feuerwehrstruktur, Aufga-
ben der Feuerwehr, Rechte 
und Pflichten und eben 
Führungsgrundsätze und 
Einsatzhilfen. Dazu gibt es 
einige Merkregeln, mit de-
ren Hilfe Situationen einge-
schätzt und dann abgear-
beitet werden. 
Am Nachmittag wurden die 
Teilnehmer in Gruppen auf-
geteilt und 4 Stationen in 
der Praxis geschult. Die 
Stationen waren: Verkehrs-
unfall, Innenangriff mit Ab-

sicherung des Nachbarge-
bäudes, Löschangriff mit C-
Strahlrohr, Chemieunfall. 
Am zweiten Tag wurde über 
das Verhalten im Dienst ge-
sprochen. Wiederum in 
Gruppenarbeit wurden die 
Eigenschaften „Optimalen 
Feuerwehrmannes/der opti-
malen Feuerwehrfrau“ erar-
beitet und präsentiert. Dazu 
zählt zum Beispiel 
- Treffen von kompetenten 
Entscheidungen aufgrund 
von Ausbildung und Erfah-
rung 
- Teamfähigkeit 
- Höflichkeit 

- Verlässlichkeit 
- Kameradschaftlichkeit 
- … 
Anschließend wurden Fall-
beispiele mit der 4A-1C-4E 
– Regel begutachtet und 
besprochen. 
Diese Regel hilft, die vor-
handenen Gefahren abzu-
schätzen und dementspre-
chend zu handeln. 
Am Nachmittag fand die 
Abschlussprüfung statt, die 
aus Einzelgesprächen be-
stand. Dabei wurde eine 
Situation anhand eines Bil-
des besprochen. Zum Bei-
spiel ein Brand einer gro-
ßen Lagerhalle und der ge-
schockte Besitzer steht fas-
sungslos dabei. Nun war 
abzuschätzen, welche Ge-
fahren drohen und wie auf-
grund des Einsatzbefehls 
des Gruppenkommandan-
ten zu Handeln ist. 
Zum Abschluss konnten alle 
Teilnehmenden die Erfolgs-
bescheinigung entgegen-
nehmen. 
Alles in allem ist dieses Mo-
dul gut durchdacht und or-
ganisiert und weckt Inte-
resse an weiteren Ausbil-
dungen, die im Feuerwehr- 
und Sicherheitszentrum in 
Tulln angeboten werden. 

Laternenfest wieder gut besucht 

Das Laternenfest anlässlich 
des Kirchenpatrons von 
Sallingstadt, dem Heiligen 
Martin, war wieder sehr gut 
besucht.  
 
Abgehalten wurde es am 
Sonntag, dem 10. November 
2024, um 17 Uhr. Nach ei-
nem Rundgang durch den 
Ort, bei dem Pater Daniel so 
einiges zu erzählen hatte, 
gab es im Pfarrhofgarten 
warme Getränke, Aufstrich-
brote und ein wärmendes 
Feuer. 
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Gib deinen Senf dazu! 

Bei der Dorfbegehung: Josef Schaden, Andreas Holzmüller, Günter Prinz,  
Gerhard Grünbeck, Stefan Wally, Markus Rabl, Robert Reuberger 

Dies war das Motto der heu-
rigen Dorfgespräche in der 
Gemeinde Schweiggers.  
Dabei besuchte der Ge-
meindevorstand jede Ort-
schaft um Wünsche und 
Anliegen der Ortsbewohner 
entgegen zu nehmen und am 
5. Juni 2024 war Salling-
stadt dran. 
Zu Beginn machte Ortsvor-
steher Stefan Wally, ge-
meinsam mit Bürgermeister 
Josef Schaden, Vizebürger-

meister Günter Prinz und 
den Gemeinderäten Andre-
as Holzmüller, Robert Reu-
berger, Gerhard Grünbeck 
und Markus Rabl eine Run-
de durch Sallingstadt. Dabei 
wies der Ortsvorsteher auf 
einige Dinge hin, die in den 
nächsten Jahren noch um-
gesetzt werden könnten. 
Danach wurde mit der ei-
gentlichen Veranstaltung 
für die Bevölkerung im 
DWH begonnen. Zuerst 

besprach man die Dinge die 
vor fünf Jahren bei so einer 
Veranstaltung Thema wa-
ren, von 8 Projekten wurden 
immerhin 7 umgesetzt. Ste-
fan Wally machte ebenso 
einen Überblick über die 
vielen Projekte die zusätz-
lich erledigt wurden. Danach 
ging es zu den Anliegen der 
anwesenden Bevölkerung. 
Die Geschwindigkeit in der 
Ortschaft war ein großes 
Thema, speziell bei den 

Ortseinfahrten. Anrainer 
berichten, dass die 30er 
Zone die es bereits in der 
Siedlung gibt, so auch der 
50er im gesamten Ortsge-
biet, speziell auch bei den 
eigenen Leuten aus der Ort-
schaft oft nicht eingehalten 
w i r d .  B u s h a l t e s t e l l e /
Buswartehaus war, neben 
einigen anderen kleineren 
Anliegen, das zweite große 
Thema. Dabei wurde hinge-
wiesen, dass es keine öf-
fentliche Unterstellmög-
lichkeit bei der Bushalte-
stelle gibt und auch der ak-
tuelle Platz der Bushalte-
stelle nicht mehr den Anfor-
derungen entspricht. 
Seitens des Gemeindevor-
standes wurden alle Anlie-
gen und Wüsche dokumen-
tiert um diese Themen in 
der nächsten Gemeinde-
ratsperiode möglicherweise 
zu diskutieren und umzu-
setzen. Abschließend lud 
d i e  M a r k t g e m e i n d e 
Schweiggers zu einem klei-
nen Imbiss und auch die 
Kosten für die Getränke 
wurden seitens der Ge-
meinde übernommen. 

Nikolausaktion der JVP 

Tobias Krenn, Maximilian Maierhofer, Michael Hipp (Nikolaus), Jakob Hipp, Dominik Kalch, Oliver 
Wagner und Julia Poppinger 

Traditionell rund um den 
Nikolaustag gehen aktive 
Mitglieder der Jungen ÖVP 
Sallingstadt durch den Ort 
um die Kinder zu beschen-
ken. 35 Kinder konnten sich 
heuer über den Besuch vom 
Nikolaus mit seinen Kram-
pussen freuen. Sogar ein 
Engerl hatte der Nikolaus 
dabei. Nicht nur die Kinder, 
sondern auch die Eltern 
schätzen diese Aktion der 
Jugend sehr, denn es ist 
nicht selbstverständlich, 
dass sich so viele freiwillig, 
fast einen ganzen Tag dafür 
Zeit nehmen.       
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Mitgliederversammlung 2025 

Michael Fichtinger, Christian Hipp, Bgm. Josef Schaden, Roman Wagner,  
Wolfgang Weitzenböck, Franz Danzinger 

Mehr als nur Löschangriffe: 
Die Kameraden der Freiwil-
lige Feuerwehr Sallingstadt 
haben bei der sogenannten 
Jahreshauptversammlung 
einen umfassenden Einblick 
in ihre vielfältigen Aufgaben 
gegeben. 
Neben den zahlreichen Ein-
sätzen standen auch Aus- 
und Weiterbildungen sowie 

eine Vorschau auf die ge-
planten Veranstaltungen 
auf dem Programm. Die 
Berichte der Sachbearbei-
ter gaben einen umfassen-
den Überblick über die Ak-
tivitäten und Entwicklun-
gen der Feuerwehr im ver-
gangenen Jahr. Die Kame-
raden berichteten über er-
folgreiche Einsätze, durch-

geführte Aus- und Weiter-
bildungen sowie geplante 
Projekte für das kommende 
Jahr.  
Kommandant Wolfgang 
Weitzenböck hob in seinem 
Bericht besonders den 
Hochwassereinsatz im Sep-
tember 2024 hervor. Die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Sallingstadt wa-

ren mehrere Tage lang un-
ermüdlich im Einsatz, um 
den durch das extreme Un-
wetter verursachten Scha-
d e n  z u  b e w ä l t i g e n . 
Er betonte, dass die Zusam-
menarbeit innerhalb der 
Feuerwehr sowie mit der 
Dorfbevölkerung vorbild-
lich war. Besonders hervor-
zuheben war das Engage-
ment der Dorfgemein-
schaft, die tatkräftig an der 
Bekämpfung der Regen-
massen mitwirkte, etwa 
beim Sandsäcke füllen. 
 
In seiner Ansprache beton-
te Bürgermeister Josef 
Schaden die immense Be-
deutung der ehrenamtli-
chen Tätigkeiten, insbeson-
dere im Bereich des Feuer-
wehrwesens. Er hob hervor, 
dass die Freiwillige Feuer-
wehr nicht nur für die Si-
cherheit der Gemeinde un-
erlässlich ist, sondern auch 
ein wichtiger Bestandteil 
des sozialen Gerüstes in 
einer Gemeinde darstellt. 

Ein neuer Defibrillator für Sallingstadt 

Viele sind gekommen, um gemeinsam den Defibrillator in Sallingstadt seiner Bestimmung zu übergeben. 

„Es ist großartig zu sehen, 
wie sich eine Gemeinschaft 
zusammenschließt, um et-
was so Wichtiges wie die 
Sicherheit der Dorfgemein-
schaft zu verbessern“ so 
Bürgermeister Josef Scha-
den bei der Einweihung des 

neuen Defibrillators in 
Sallingstadt. Ein Defibrilla-
tor ist ein wichtiger Schritt 
für die Gesundheitsvorsor-
ge und kann im Notfall Le-
ben retten. Der Dank geht 
an Franz Danzinger, der 
sich um die Anschaffung 

bemüht hat und die notwen-
digen Geldmittel aufgetrie-
ben hat. Mitfinanziert haben 
die Freiwillige Feuerwehr, 
der Verschönerungsverein, 
die Junge ÖVP, die Ortspar-
tei, der NÖAAB, die Pfarre, 
das Dorfwirtshaus und der 

Kameradschaftsbund. Ak-
tuell gibt es in der Gemein-
de vier Defi-Standorte: bei 
den Feuerwehrhäusern in 
Großreichenbach, Limbach 
und Sallingstadt sowie dem 
Info-Point in Schweiggers. 
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Tagelanger Unwettereinsatz im September 

Thaya auch in Sallingstadt über die Ufer getreten 

Beginnend mit Samstag, 
dem 14. September 2024, 
begannen im Bezirk Zwettl 
starke Niederschläge die 3 
Tage andauerten. Diese hat-
ten zur Folge, dass es zu 
Überflutungen kam, beson-
ders im Nahbereich der 
Thaya, welche über die Ufer 
getreten ist.  
Der Ernst der Lage zeigte 
sich auch durch die Verord-

nung der Bezirkshaupt-
mannschaft Zwettl, welche 
die Gemeinde Schweiggers 
zum Katastrophengebiet 
erklärt hat. 
Die Kameraden der FF 
Sallingstadt waren mehrere 
Tage im Einsatz, zu Beginn 
in Limbach und Sallingstadt. 
In Limbach war die Thaya 
rasch über die Ufer getre-
ten. Gemeinsam mit Kame-

raden der umliegenden Feu-
erwehren wurden bei den 
g e f ä h r d e t e n  H ä u s e r n 
Schutzmaßnahmen, wie das 
Abdichten von Hauseingän-
gen mit Sandsäcken, errich-
tet. Der Verkehr wurde um-
geleitet, da die Durchfahrts-
straße rasch unter Wasser 
stand. In Sallingstadt wur-
den das ganze Wochenende 
ebenfalls gefährdete Gebäu-

de mit Sandsäcken gesi-
chert und lokal von Wasser-
eintritt betroffene Anrainer 
bei Auspump- und Reini-
gungsarbeiten unterstützt. 
Nach dem Wochenende 
startete der Unterstüt-
zungseinsatz in Zwettl, bei 
dem sich über mehrere Ta-
ge hinweg einige Kamera-
den tatkräftig beteiligten 
und auch bei den Aufräum-
arbeiten in Thaua unter-
stützten.  
Insgesamt wurde in diesen 
wenigen Tagen gebietswei-
se über 200 Liter Nieder-
schlag am Quadratmeter 
gemessen. 
Vielen Dank an alle Kame-
raden, die geholfen haben 
dieses Großschadenereig-
nis zu bewältigen und die 
vom Hochwasser geschä-
digten Anrainern in diesen 
schwierigen Stunden und 
Tagen tatkräftig unter-
stützten! 

Massive Materialbewegungen  

Bürgermeister Josef Schaden mit den Landwirten die abtransportierten:  
Gerhard Hipp, Christopher Edelmaier, Stefan Wally 

Aufgrund des Starkregener-
eignisses im September 
2024 (siehe Bericht FF 
Sallingstadt) mussten wie-
der enorme Mengen an 
Schlamm und Sand aus dem 
Bachbett der Thaya und des 
Perndorfbaches gebaggert 
werden.  Ein Problemma-
cher ist auch der Biber, der 
auch dafür sorgt, dass im-
mer mehr Material ange-
schwemmt wird. So muss 
besonders Oft der Bereich 
oberhalb der ersten Schwel-
le geräumt werden. Passiert 
das nicht regelmäßig, be-
steht die Gefahr, dass dort 
die Feuerwehr, bei einem 
möglichen Brand im Ober-
ort zu wenig Löschwasser 
ansaugen kann. Diese Arbei-
ten wurden bereits teilweise 
im Sommer und auch im No-
vember Großteils erledigt 

und weitere Räumungen 
werden folgen. Ortsvorste-
her Stefan Wally muss diese 

Räumungen immer organi-
sieren. Der Abtransport des 
Materials erfolgt wie immer 

in Sallingstadt unentgeltlich 
und freiwillig durch die ört-
lichen Landwirte.     
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Nachmittagskonzert mit "Kerstin Schmidt" und "Die jungen Waldensteiner" 

Peter Lebinger, Romy Mayer, Bürgermeister Josef Schaden, Kerstin Schmidt und Georg Lebinger, 
davor Organisator Josef Krapfenbauer 

Die Kulturwerkstatt des 
Verschönerungs- und Wan-
dervereines Sallingstadt und 
Umgebung veranstaltete am 
Sonntag, dem 24. November 
2024, einen Konzertnach-
mittag mit den Musikern 
„Die jungen Waldensteiner“, 
„Kerstin Schmidt“ und einer 
kleinen Kostprobe aus dem 
Repertoire der Schlagersän-
gerin „Romy Mayer“ aus 
Zwettl. 

Dieser gemütliche Musik-
nachmittag wird alle Jahre 
am letzten Sonntag vor dem 
Advent veranstaltet, um 
den Gästen einen musikali-
schen Jahresabschluss und 
eine Einstimmung auf den 
Advent zu bieten. 
Für das Catering sorgt hier-
bei immer das Team des 
Dorfwirtshauses Salling-
stadt, denn es soll auch ein 
Dankeschön an das Wirts-

haus für die kostenlose Ver-
sorgung der Musikanten mit 
einer Jause und ein paar 
Getränken beim Musikan-
tentreffen „Klingendes Wo-
chenteilen“ im DWH Salling-
stadt sein. 
Dieses Nachmittagskonzert 
kam wieder sehr gut an, ob-
wohl es kleine Tonprobleme 
gegeben hat. Ich möchte 
mich als Organisator dafür 
entschuldigen, aber es ist 

halt nicht leicht, einen Saal 
in dem der Lärmpegel durch 
die Unterhaltung der Gäste 
schon über 70dB liegt, mit 
den erlaubten 80 dB zu be-
schallen. Hier kommen die 
Gäste im hinteren Bereich 
leider immer zu kurz, weil 
sie die Musik nicht mehr in 
vollem Ausmaß genießen 
können. Die Lautstärke 
kann man dabei aber nicht 
mehr erhöhen, weil es für 
den vorderen Bereich dann 
unerträglich würde. 
 
Ich hoffe dennoch, das Pub-
likum konnte zufriedenge-
stellt werden und freue 
mich schon auf das nächste 
Konzert am 23. November 
2025, wofür ich bereits die 
„Pfundskerle“ aus Pfunds in 
Tirol engagiert habe. Ich 
wünsche euch eine besinnli-
che Adventszeit und schon 
jetzt ein frohes Weih-
nachtsfest, sowie Gesund-
heit und viel Glück für das 
neue Jahr! 
 
Euer MusiSepp Sepp 
Krapfenbauer 
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Aktion "Stolz auf unser Dorf" 

v.l.n.r. Thomas Ruß, Obmann Markus Rabl, Michael Hipp, Josef Kalch, Harald Krapfenbau-
er und Josef Bauer 

Im Jahr 2024 hat die Dorf- 
und Stadterneuerung wie-
der das Förderprogramm 
„Stolz auf unser Dorf“ aus-
gerufen. Dabei können sich 
Dorf und Stadterneuerungs-
vereine mit eher kleinen 
Projekten bewerben und bei 
einer positiven Förderzusa-
ge ca. 80% oder maximal 

2.500€ als Förderung vom 
Land Niederösterreich ab-
holen. Bei uns in der Ge-
meinde Schweiggers haben 
insgesamt 3 Dorferneue-
rungsvereine mitgemacht. 
Der Verschönerungsverein 
Schweiggers, der Verein 
Kreativ-Region 7Linden 
und der Verschönerungs- 

und Wanderverein Salling-
stadt und Umgebung. 
Der VV Sallingstadt nutzte 
diese Landesaktion zum 
Umtausch bzw. Ankauf ei-
nes neuen Stiga Park Rasen-
mähers. Insgesamt pflegt 
der Verschönerungsverein 
in Sallingstadt zirka 2 Hek-
tar Wiesenflächen.  

Angefangen vom Sport-
platz, dem Kinderspielplatz, 
der Spielewiese beim Ju-
gendgästehaus, den vielen 
Vorplätzen bei unseren 
Marterln bis zur Liegewiese 
bzw. dem komplette Areal 
beim Pfarrerteich. Groß-
teils übernimmt diese Mäh-
arbeiten der Ehrenobmann 
des VV Sallingstadt Josef 
Bauer.  
Durch diese großen Flä-
chen, welche der VV 
Sallingstadt oft wöchentlich 
pflegt ist es auch wichtig, 
dass die Ausrüstung und 
Gerätschaften stimmen. 
Das war auch der Grund, 
warum nun dieser neue Sti-
ga Rasenmäher von der 
Firma Graf Kurt in Lang-
schlag gekauft wurde. An 
dieser Stelle möchte sich 
der Verschönerungsverein 
bei Josef Kalch bedanken, 
der dieses Projekt in die 
Hand genommen und abge-
wickelt hat. 
Mit diesem Projekt können 
wir für alle Generationen in 
unseren Dörfern Salling-
stadt, Walterschlag und 
Windhof die Ortsbildpflege 
durchführen. 

Alexander Scheidl bleibt Ortsvorsteher 

Anlässlich der neuen Ge-
meinderatsperiode gab es in 
Walterschlag traditionell 
eine Vollversammlung mit 
einer Neuwahl des Ortsvor-
stehers. Bürgermeister Jo-
sef Schaden und Ortsvorste-
her Alexander Scheidl luden 

die Bevölkerung am Don-
nerstag, dem 13. Februar 
2025, ins Dorfhaus, bei der 
nicht nur die Wahl, sondern 
auch ein Rückblick auf der 
Tagesordnung standen. Es 
folgte ein Bericht über die 
geleisteten Tätigkeiten und 

Aktivitäten während der 
abgelaufenen Periode von 
2020 bis 2025, gegliedert in 
Bauliches, Ortsbild, Dorfbe-
völkerung, Gemeinschaft 
und Netzwerke. Die anwe-
senden Walterschlägerin-
nen und Walterschläger, 
insgesamt 22 Personen, so-
wie Bürgermeister Josef 
Schaden konnten sich davon 
überzeugen, dass durch ge-
meinschaftliches Miteinan-
der wieder viel geleistet 
wurde und dass man stolz 
sein kann, in diesem Dorf zu 
Hause zu sein. Es wurde 
auch die Bitte ausgespro-
chen, dass es auch in Zu-

kunft wichtig sei, sich eh-
renamtlich für ein lebens-
wertes Dorf zu engagieren. 
Beim 4. Tagesordnungs-
punkt legte Alexander 
Scheidl sein Amt als Orts-
chef zurück und Bürger-
meister Josef Schaden 
übernahm die Leitung der 
Sitzung. Nach einigen Bera-
tungen und Vorschlägen 
erfolgte eine schriftliche 
Wahl, bei der Alexander 
Scheidl wiedergewählt wur-
de. Er wird das Amt weiter-
hin ausüben und somit 
Ortsvorsteher von Walter-
schlag bleiben. 
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Glückwünsche zum 40. Geburtstag von Christian Hipp 

Franz Danzinger, Jubilare Christian und Maria Hipp, Kommandant Wolfgang Weitzenböck  
im Rahmen der 40 Jahr Feier. 

Ein ganz besonderes Jubilä-
um feierte kürzlich unser 
Kamerad Christian Hipp:  
gemeinsam mit seiner Frau 
Maria luden sie Familie, 
Freunde und Kameraden um 
ihren jeweiligen 40. Ge-
burtstag zu feiern. 

C h r i s t i a n  t r a t  a m 
01.05.2001 in die Feuer-
wehr ein und hat seither 
unzählige Stunden seiner 
Freizeit in den Dienst der 
Allgemeinheit gestellt. Er 
ist nicht nur ein langjähriges 
Mitglied, sondern auch ein 

äußerst engagierter Kame-
rad. Er hat im Laufe seiner 
bisherigen Feuerwehrlauf-
bahn zahlreiche Aus- und 
Weiterbildungen absolviert, 
darunter den Brandschutz-
beauftragten, die erweiterte 
Atemschutzausbildung, die 

Führungsstufe 1 und vieles 
mehr. 
Seine Erfahrung ist sowohl 
im Kommando unserer 
Wehr, wo er den Verwal-
tungsdienst leitet, ge-
fragt,  als auch in seiner 
Funktion beim AFKDO 
Zwettl, wo er als Ab-
schnittssachbearbeiter für 
EDV tatkräftig unterstützt. 
 
Für sein langjähriges Enga-
gement und seine Verdiens-
te wurde Christian Hipp 
bereits mehrfach ausge-
zeichnet. So erhielt er unter 
anderem das Verdienstzei-
chen des NÖ Landesfeuer-
wehrverbandes in Bronze 
und zahlreiche Leistungsab-
zeichen wie das APLE in 
Gold und das Feuerwehr-
leistungsabzeichen in Gold. 

Adventfeier im Dorf 

Monika Gretz, Marie Scheidl, Felix Scheidl, Pater Daniel Gärtner, Nadine Danzinger,  
Kerstin Danzinger, Karolina Chana und Selina Danzinger 

Seit dem Jahre 2000 trifft 
sich die Dorfbevölkerung 
von Walterschlag im Ad-
vent, um gemeinsam den 
Jahresschluss zu feiern. Be-
ginn ist stets mit einer Mes-
se in der Kapelle.  
 
Diese wurde heuer am Frei-
tag, dem 6. Dezember, um 
19 Uhr, von Pater Daniel 
Gärtner zelebriert. Die mu-
sikalische Umrahmung er-
folgte durch Nadine, Selina 
und Kerstin Danzinger. 
Auch Bürgermeister Josef 
Schaden feierte mit. Im 
Dorfhaus gab es im An-
schluss warme Getränke, 
Gulaschsuppe und Mehl-
speisen. Obmann Harald 
Gretz begrüßte die anwe-

senden Gäste, unter denen 
auch der Obmann des Ver-
schönerungsvereins Mar-
kus Rabl zu finden war. 

Ortsvorsteher Alexander 
Scheidl verwies mit einer 
Fotopräsentation auf die 
Geschehnisse des Jahres 

2024. Diese wurde von Ca-
rina Krapfenbauer zusam-
mengestellt. 
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Katrin Steininger, Valentina Meisel, Luis Hipp und Michael Holzmüller brachten die Erntegaben und 
stellten sich mit P. Daniel Gärtner einem Erinnerungsfoto. 

Erntedank - nicht nur kirchlich, auch gemeinschaftlich 

Das Erntedankfest am Sonn-
tag, dem 12. Oktober 2024, 
hat traditionell beim Feuer-
wehrhaus mit der Segnung 
der Erntekrone begonnen. 

Anschließend folgte ein 
Festzug mit Begleitung der 
beiden Feuerwehren und 
dem Musikverein zur Kir-
che. Dort feierte P. Daniel 

Gärtner die Messe, die vom 
Musikverein Schweiggers 
gestaltet wurde. Die Ernte-
gaben wurden von einigen 
Kindern der Volksschule 

mitgebracht, begleitet von 
passenden Sprüchen. 
Im Anschluss an dieses fei-
erliche Kirchenfest folgte 
ein gemütlicher Teil im 
Dorfwirtshaus Sallingstadt, 
bei dem sich für die Dorfbe-
völkerung aus Sallingstadt, 
Walterschlag, Windhof und 
Limbach eine Gelegenheit 
zum gemeinschaftlichen 
Miteinander bot.  
 
Der Verschönerungsverein 
organisierte einen Bauern-
markt, bei dem Geselchtes, 
Mehlspeisen, Biere und 
Schnäpse geboten wurden. 
Die Küche des DWHs sorg-
te hingegen für die Bewir-
tung mit Wildspezialitäten 
und anderen Gerichten, 
sodass der Vormittag und 
Mittag einen guten Aus-
klang fanden. 

Feuerwehrball wieder gut besucht 

Markus Rabl, Wolfgang Weitzenböck, Bgm. Josef Schaden, Anita Weixelbaum,  
Christian Hipp, Heidi Danzinger, Pater Daniel Gärtner, Maria Hipp,  

Roswitha Schaden, Robert Reuberger, Franz Danzinger 

Der traditionelle Feuer-
wehrball der Freiwilligen 
Feuerwehr Sallingstadt war 
auch dieses Jahr ein großer 
Erfolg.  

Der Saal des Dorfwirtshau-
ses war gut gefüllt, und die 
Gäste genossen von Anfang 
an eine ausgelassene Atmo-
sphäre. 

Kommandant Wolfgang 
Weitzenböck eröffnete die 
Veranstaltung und dankte 
den Gästen für ihr Kommen. 
Unter den Anwesenden wa-

ren Bürgermeister Josef 
Schaden, zahlreiche Funkti-
onsträger der Feuerwehr 
sowie Kameraden der Feu-
erwehren aus den umlie-
genden Orten. 
 
Die Tanz- und Partyband 
„No Limit´s“ sorgte für eine 
fantastische Musikdarbie-
tung. Die fröhliche Stim-
mung wurde zusätzlich 
durch die Tombola aufgelo-
ckert, bei der nach der Mit-
ternachtseinlage viele at-
traktive Preise verlost wur-
den - vielen Dank an die 
örtlichen Gewerbetreiben-
den für ihre großzügigen 
Sachspenden! 
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Hobbyturniere beim Stocksport: 2. & 3. Platz für Sallingstadt 

Dominik Kalch, Stefan Wally,  
Mathias und Michael Hipp 

Am 6. Oktober 2024 fand 
das Orteturnier statt, dabei 
erreichte Sallingstadt heuer 
den hervorragenden zwei-
ten Platz. Die Hobbyschüt-
zen Dominik Kalch, Stefan 

Wally, Michael und Mathias 
Hipp mussten sich nur von 
den jungen Schweiggingern 
geschlagen geben.  
Beim Juxturnier, am 18. 
Oktober 2024 war Salling-

stadt mit vier Mannschaften 
vertreten und alle kamen in 
die Top Ten. Die beste 
Sallingstädter Gruppe wa-
ren hier der VV Sallingstadt, 
vertreten durch Anton Hipp, 

Josef Bauer, Markus Rabl 
und Roman Wagner. Sie 
erreichten hinter der FF 
Schweiggers und der Firma 
Blauensteiner den dritten 
Platz.   

Die ersten 3 Platzierten Mannschaften beim Juxturnier 2024 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest unserer Ortsbevölkerung! 

Weihnachtswünsche nach der Christmette vor der Krippe: Bürgermeister Josef Schaden,  
Paul Scheidl, Wolfgang Weitzenböck, Markus Rabl, Christopher Edelmaier, Iris Scheidl,  

Felix Scheidl, Marie Scheidl und Alexander Scheidl 

Die Weihnachtsstimmung 
war am Heiligen Abend vor 
allem in der Pfarrkirche 
Sallingstadt zu spüren, in 
der bereits um 16 Uhr eine 
Kindermette gefeiert wur-
de. Anita Oppl, Harald Zau-
ner und Karin Böhm gestal-
teten die feierliche Andacht, 
bei der auch eine musikali-
sche Umrahmung der Fami-
lienmusik Poppinger/Hipp 
nicht fehlen durfte. Zahlrei-
che Kinder, die teilweise 
zuvor bereits im Jugend-
raum einen Kindernachmit-
tag verbracht haben, berei-
cherten durch ihre Anwe-
senheit und ihr Mittun die 
Feier. Nach dem Lied „Stille 
Nacht“ und den Weih-
nachtswünschen verteilten 
Anita und Walter Oppl ei-
nen Lebkuchengruß mit 
weihnachtlichen Wünschen 
seitens der Pfarre. 
Die Christmette wurde 
schließlich um 20 Uhr von 
Pater Daniel Gärtner zele-
briert. Auch hier ist es im-

mer etwas Besonderes, 
wenn in der Dunkelheit der 
Kirche das Weihnachtslied 
„Stille Nacht“ erklingt. Der 
gemeinschaftliche Schluss 
war das Beisammenstehen 

beim G lühw ein-  und 
Punschstand der Ortspartei 
vor der Kirche. Stimmungs-
volle Turmmusik-Klänge 
bereicherten das Verweilen. 
Ortsparteiobmann Markus 

Rabl ist sehr erfreut, dass er 
eine beachtliche Geldsum-
me aus dem Reinerlös des 
Punschstandes als Spende 
an die Pfarrgemeinde über-
reichen kann. 
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Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar 

In Sallingstadt unterwegs waren:  
 

Begleitperson Karin Böhm,  
Tobias Hölzl, Lara Hölzl,  

Nina Danzinger, Luis Hipp,  
Linus Hipp, Josef Danzinger,  

Astrid Krecek und  
Begleitperson Bernhard Krecek 

Mit Hilfe des Sternsinger-
projekts können jährlich 
rund 500 Hilfsprojekte in 
Armutsregionen unterstützt 
werden. Im Vordergrund 
steht dabei, dass die Men-
schen ein selbstbestimmtes 
Leben führen können. In der 
Pfarre Sallingstadt waren 
heuer insgesamt 17 Kinder 
mit 6 Begleitpersonen un-
terwegs. Das Sammelergeb-
nis beträgt in Summe 
1768,79 €. Den Abschluss 
der Sternsingeraktion bilde-
te der Gottesdienst am 
Montag, dem 6. Jänner 
2025, den Pater Daniel 
Gärtner in der Pfarrkirche 
Sallingstadt zelebrierte. 

Astrid Krecek, Nina Danzinger und Josef Danzinger waren mit Bernhard Krecek auch in den Ort-
schaften Walterschlag und Windhof unterwegs (nicht am Bild: Begleitperson Christina Dum) 

Wieder drei Mandate für den Wahlsprengel Sallingstadt erreicht 

Stefan Wally, Michaela Kalch, Christopher Edelmaier, Bgm. Josef Schaden, Markus Rabl 

Mit einer hohen Wahlbetei-
ligung von 79,86% konnten 
die rund 300 Wahlberech-
tigten im Sprengel Salling-
stadt am 29. Jänner 2025 
wieder über die Zukunft der 
Marktgemeinde Schweig-
gers entscheiden.  
Dabei fielen fast 80% der 
Stimmen auf die ÖVP, 18% 
auf die FPÖ und 2% auf die 
SPÖ, damit ziehen für 
Sallingstadt Josef Schaden 
als Bürgermeister und die 
beiden Gemeinderäte Chris-
topher Edelmaier und Mar-
kus Rabl mit einem starken 
Vorzugsstimmenergebnis in 
den Schweigginger Gemein-
derat ein. Vielen Dank an 
alle die von Ihrem Wahl-
rec ht  g e bra uc ht ge -
macht haben. 
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Glasfaserausbau 

Glasfaser- Das größte Bau-
projekt der Gemeinde, so 
beschreibt es Bürgermeister 
Josef Schaden. Denn es wur-
de fast das gesamte Ge-
meindegebiet im Jahr 2024 
aufgegraben, damit jedes 
Grundstück einen Glasfa-
seranschluss bekommt. Die-
ses Projekt wurde nur er-
möglicht durch intensive 

Bemühungen der Gemeinde 
speziell durch den ge-
schäftsführenden Gemein-
derat Andreas Holzmüller 
und Bürgermeister Josef 
Schaden. Bevor das Projekt 
umgesetzt wurde brauchte 
man aber genügend Zustim-
mung. 37 Glasfaserbot-
schafter waren im Vorjahr 
in der Gemeinde unter-

wegs. In Sallingstadt waren 
Josef Schaden, Dietmar 
Hipp, Thomas Ruß, Chris-
topher Edelmaier und Ste-
fan Wally diese Glasfaser-
botschafter. Man erreichte 
schließlich in Sallingstadt 
eine Zustimmung (bestellte 
Anschlüsse) von fast 80%, 
Gemeindeweit waren es 
65%.  

Umgesetzt wurde dieses 
Megaprojekt durch die 
Noegig, diese gab dann der 
Baufirma Strabag den Bau-
auftrag. In der neuen Sied-
lung in Sallingstadt ersparte 
man sich die Grabungsar-
beiten, da hier seitens der 
Gemeinde bereits bei der 
Aufschließung dieser Sied-
lung Leerverrohrungen ein-
gelegt wurden. Ansonsten 
musste die gesamte Ort-
schaft im Sommer/Herbst 
2024 aufgegraben werden. 
Alle Grabungsarbeiten wur-
den mittlerweile abge-
schlossen und auch die letz-
ten Asphaltierungen sind 
erledigt. Die Setzungen die 
es über den Winter noch 
geben wird, werden seitens 
der Baufirma im Frühjahr 
wieder ausgebessert.  
Nun, mit Stand Weihnach-
ten 2024 dürfen sich die 
meisten schon über ultra-
schnelles Internet zuhause 
freuen.  

Faschingsumzug der JVP Sallingstadt 

Dietmar Hipp, Lilly Hipp, Patrick Traxler, Petra Müllner, Maximilian Maierhofer, Stefan Kainz,  
Theresa Mörzinger, Elena Jeschko, Christopher Edelmaier, Julian Ertl, Ina Böhm,  

Marlene Katzenschlager, Daniel Hörndl, Jakob Hipp 

Unter dem Thema „Kloster“ 
zogen die Mitglieder der 
Jugend Sallingstadt und 
Walterschlag "in gutem 
Glauben" durch ihre Dörfer 
um mit ihrem alljährlichen 
Faschingsumzug die Mitbe-
wohner bei guter Laune zu 
halten. Es ist eine Freude, 
wenn sich alle Jahre junge 
Menschen die Mühe ma-
chen und sich verkleidet bei 
diesen Temperaturen auf 
den Weg machen um den 
Brauch des Faschingstrei-
bens aufrecht zu erhalten. 
Die Bevölkerung nimmt das 
aber gerne an und bewirtet 
die Faschingsnarren vorzüg-
lich mit diversen Getränken 
und Snack’s. Diesmal gesell-
te sich sogar Bauernkammer
-Obmann Dietmar Hipp un-
ter die lustige Truppe und 
bat um den göttlichen Segen 

für die Milchprodukte der 
NÖM. Ob es was genützt 
hat, ist eine andere Frage. 
Die Faschingstruppe gab 

sich aber auch alle Mühe mit 
ihrem Faschingswagen, den 
sie mit einem Kirchturm, 
einer Glocke und sogar mit 

einer Turmuhr ausstatte-
ten! Herzliche Gratulation 
zu diesem seltenen Fahr-
zeug! 
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Veranstaltungskalender 

Jubiläen  (September 2024 - Mai 2025) 

85. Geburtstag: 
 

Leopold Hölzl, Sallingstadt 
 

75. Geburtstag: 
 

Maria Grassinger,  Sallingstadt 
Gertrude Müllner,  Sallingstadt 
 

70. Geburtstag: 
 

Elfriede Ledermüller,  Sallingstadt 
 

Wir gratulieren zu den gegebenen Anlässen 
recht herzlich! 

65. Geburtstag: 
 

Franz Haider,  Windhof 
Maria Danzinger,  Walterschlag 
Melitta Koprax,  Sallingstadt 
Helmut Neuhauser,  Sallingstadt 
 

60. Geburtstag: 
 

Gabriele Koller,  Sallingstadt 
Silvia Mayerhofer,  Sallingstadt 
Monika Gretz,  Walterschlag 
Manuela Grassinger,  Sallingstadt 
Johann Tröthahn,  Sallingstadt 
Roswitha Schaden,  Sallingstadt 

Datum Uhrzeit Veranstaltung/Ort

Jeden Freitag ab 16:00 Spezial-Burger / Dorfwirtshaus Sallingstadt (außer am 3. Freitag)

Sa. 22.03.2025 09:00 Obstbaumtag, Dorfwirtshaus Sallingstadt / Grüne Sonne

So. 23.03.2025 11:30-13:30 Beuschel vom Rind und Schwein / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 26.03.2025 19:00 Musistammtisch – klingendes Wochenteilen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Sa. 12.04.2025 21:00 DASS geht ab!, Teichhalle Sallingstadt / Jugend Sallingstadt

So. 13.04.2025 10:00 Familienmesse am Palmsonntag, Pfarrkirche Sallingstadt / Pfarre Sallingstadt

So. 20.04.2025 11:30-13:30 Osterbuffet mit Ripperl, Lamm, Gebackenem... / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 20.04.2025 20:00 Eierpecken, Dorfhaus Walterschlag / Dorfhausverein Walterschlag

Mo. 21.04.2025 11:30-13:30 Osterbuffet mit Ripperl, Lamm, Gebackenem... / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Mi. 23.04.2025 19:00 Musistammtisch – klingendes Wochenteilen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 11.05.2025 11:30-13:30 Muttertags-Buffet / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Fr. 16.05.2025 ab 16:00 Fleisch- u. Grammelknödel / Dorfwirtshaus Sallingstadt

So. 25.05.2025 08:30 50 Jahre Verschönerungs- und Wanderverein, Pfarrkirche und JGH / VV Sallingstadt

Mi. 28.05.2025 19:00 Musistammtisch – klingendes Wochenteilen / Dorfwirtshaus Sallingstadt

Sa. 14.06.2025 20:00 TEICHFEST, Teichhalle Sallingstadt / FF Sallingstadt

So. 15.06.2025 09:45 TEICHFEST, Teichhalle Sallingstadt / FF Sallingstadt

Vorankündigung:
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Helene Scheidl feierte 80er 

Aaron Schleser, Lisa Schleser, Josef Scheidl, Helene Scheidl, Edith Pöschl, Franz Scheidl, Hermann Bachtrog,  Seniorenbund-
Obmann Johann Weber, Pater Daniel Gärtner, Iris Scheidl, Alexander Scheidl, Bettina Edelmaier, Franz Edelmaier,  

Herta Liebenauer, Maria Scheidl, Anna Klug, Walter Liebenauer,  Gerhard Scheidl, Bgm. Josef Schaden, Tobias Schleser,  
Reinhard Edinger, Luzia Edinger, Anna Haghofer, VV-Obmann Stv. Harald Krapfenbauer, Benjamin Schleser, Felix Scheidl,  

Marie Scheidl, Lorenz Hofbauer, Anna Kurz, Paul Scheidl, Johann Tauber, Elisabeth Tauber, Eva Fischer, Monika Gretz,  
Rudolf Fischer, Christopher Edelmaier 

Ihren 80. Geburtstag feierte 
Helene Scheidl aus Walter-
schlag genau an ihrem Ge-
burtstag im Kreis ihrer Fa-
milie und Freunde im Dorf-
wirtshaus in Sallingstadt.  
 
Zahlreiche Gratulanten 
stellten sich dazu ein. Sei-
tens der Marktgemeinde 
Schweiggers überbrachte 
Bürgermeister Josef Scha-
den die besten Glückwün-
sche, ebenso gratulierte der 
Verschönerungsverein und 
der Seniorenbund. 

Dank für ein rundes Ehejubiläum 

Bettina und Franz Edelmaier (30 Jahre), Anita und Walter Oppl (40 Jahre) sowie  
Erika Haderer-Bobleter und Klaus Bobleter (25 Jahre) 

In der Pfarre Sallingstadt 
feierten am Sonntag, dem 8. 
September 2024, viele Ehe-
paare, die dankbar zurück-
blicken können und weiter-
hin um Gottes Segen bitten, 
einen besonderen Gottes-
dienst. Außerdem lud der 
Pfarrgemeinderat alle Ehe-
jubelpaare, die 25, 30, 40 
oder noch mehr Jahre ver-
heiratet sind, zu dieser Feier 
ein. Die Messe wurde von 
Pater Daniel Gärtner zele-
briert und musikalisch vom 
Singkreis Schweiggers ge-
staltet, bei dem auch drei 
Sallingstädterinnen mit-
wirkten: Rosa Lang, Aloisia 
Kaufmann und Elfriede Reu-
berger. Nach dem Gottes-
dienst gab es im Pfarrhof 
Kaffee und Kuchen. 


